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Liebe Leserinnen, liebe  Leser,
ohne unsere Anzeigenkunden gäbe es kein 
Magazin. Sie sind noch nicht dabei? 
In der nächsten Ausgabe finden wir auch 
für Ihre Werbeanzeige einen Platz.
Bitte empfehlen Sie uns. DANKE.
Wir freuen uns über Ihr/dein "Gefällt mir" 
www.facebook.com/x4telzeitung
www.x4telzeitung.de

Bonifatius Apotheke
Dr. Sabine Meißner-Fahl

Nordstr. 30 
48149 Münster 

Telefon 0251 201010
Telefax 0251 201011

www.bonifatius-apotheke.de

Wir sind immer für Sie da!

Hoyastraße 1 · 48147 Münster · Tel. 0251 29 33 11
Fax 0251 2 06 95 · nordapotheke@t-online.de
www.nord-apotheke-muenster.de

… immer gut beraten

Apothekerin Petra Gringel
Naturheilverfahren & Homöopathie

Ernährungsberatung 
Krützkamp

Krützkamp Druck
Osnabrücker Straße 12 | 49219 Glandorf

Tel. (0 54 26) 94 95-14 | kruetzkamp@osnanet.de

M E D I E N  &  D R U C K

Kollektive Colaherstellung 
Bundesweit mischt ein bunter Haufen von 
rund 207 Leuten in mehr als 40 Städten mit. 
In Münster ist Premium Cola in fünf Lokali-
täten unter anderem im Kreuzviertel vertre-
ten. Verantwortungsbewusste Produktion, bei 
der Konsumenten, Produzenten, Lieferanten, 
Händler und Kunden gemeinsam entscheiden, 
was hergestellt wird und wie das geschieht.
Bitte lesen Sie online weiter: www.x4telzeitung.de

und www.punktum-magazin.de 

Skulptur Projekte 2017 und Malreisen
Individuelle Führung kleiner Gruppen 
„Malen macht glücklich" 
Enstpannen, Experimentieren und Malen auf 
Juist oder Lanzarote. Oder möchten Sie und 
Ihre  Freundinnen eine individuelle Malbeglei-
tung im eigenen Feriendomizil?
Tel.  025122102  mobil 017610239113 
Atelier ART & Weise, Haus Coerde
atelier@raum-muenster.de www.monikaS.de
www.malatelier-muenster.de/kurse
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Liebe Leserinnen und Leser,

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
die Sommerausgabe 2017 Ihrer Kreuzviertel-
zeitung ist da!
Auf den folgenden Seiten informieren wir Sie 
über Neuigkeiten im Kreuzviertel und vor 
allem über das weit über die Grenzen hinaus 
beliebte Kreuzviertelfest rund um die Heilig-
Kreuz-Kirche, das in diesem Jahr am 26./27. 
August gefeiert wird.
Lesen Sie, welche Gedanken sich Pfarrer Stefan 
Jürgens anlässlich des Kreuzviertelfestes zum 
Thema gemacht hat. Wir berichten über Ver-
anstaltungen der Schulen im vergangenen und 
im neuen Schuljahr, über Events, die Kinder 
glücklich machen können und über Malange-
bote, die auch Erwachsene glücklich machen. 
Unser Titelbild - wie sollte es anders sein - hat 
den topaktuellen Bezug auf die SkulpturPro-
jekte 2017 und zeigt eines der meistbesuchten 
Kunstwerke dieses Skulpturensommers, das 
sich direkt am Rande des Kreuzviertels befin-
det. - Auch östlich davon - an der Gartenstraße 
und im Pumpenhaus - können SkulpturPro-
jekte kreuzviertelnah erlebt werden.
Unser besonderer Dank geht wieder an den 
Dichter Leonhard Ostendorf-Terfloth, der auch 
in dieser Ausgabe mit einer seiner Geschichten 
für Unterhaltung sorgt.
Wir wünschen Ihnen viel Freude und Spaß 
beim Lesen und auf dem Kreuzviertelfest!
Die Redaktion
Monika Schiwy und Daniel Jeutner

www.x4telzeitung.de

Zeitung

x4telfest 2017

Das Kreuzviertelfest am 26. und 27. Au-
gust bietet wieder eine abwechslungsreiche 
Mischung aus Live-Musik, Tanz, Unterhal-
tung für Kinder, Gastronomischem und 
reichlich Gelegenheit zu Begegnungen 
und Gesprächen rund um die Kreuzkirche. 

Dank an Anwohner und Sponsoren
Die Kaufmannschaft und der Verein der 
Kreuzvierteler Geschäftsleute vertreten durch 
Eva-Maria-Husemeyer und Joachim Pues 
dankt den Sponsoren, Standbetreibern, Unter-
stützern sowie stillen Helfern im Hintergrund. 
Warme Dankesworte richteten beide bei der 
Pressekonferenz auch an die Adresse der di-
rekten Anwohner, die mit ihrem Verständnis 
und ihrer Toleranz maßgeblich zum Gelingen 
des Events beitragen. 
In diesem Jahr - wie in den Vorjahren auch - 
steuert die Ballettschule Rebeltanz Highlights 
aus den Bereichen Ballett, Jazz Dance, Modern 
Dance, Stepptanz sowie Hip Hop bei. Daneben 
ist die Tanzschule Husemeyer ebenfalls mit 
einem 60-minütigen, abwechslungsreichen 
Programmbeitrag vertreten. Sportliche An-
gebote kommen vom DJK Grün-Weiß Mara-
thon Münster („Bambinilauf ", „Minidiscgolf-
Premiere") bzw. von der Karateschule Fuji San 
Münster. Die Kinder- und Jugendschola der 
Pfarrei Heilig Kreuz beteiligt sich mit Aus-
zügen aus dem Musical „Wir sind alle Kinder 
dieser Welt". 
Am Samstagabend ist wie immer Bühnenpau-
se während des Gottesdienstes. Der Sonntag-
morgen beginnt traditionsgemäß mit einem 

ökumenischen Freiluftgottesdienst. Auf dem 
Kreuzschulhof gibt es wieder den beliebten 
Kinderflohmarkt. Das Musikprogramm ent-
hält wie gewohnt wieder besondere Hight-
lights, zusammengestellt und moderiert von 
Wolfgang Halberscheidt.

Eine besondere Neuerung gibt es beim Kreuzvier-
telfest 2017 - die Sensà-Lounge
Die Idee hierfür stammt von Rudolf Keuthen, 
Geschäftsführer des Sensà-Einrichtungs-
hauses. In der Kampstraße, vor der Kreuz-
schule, wird diesmal durch zusätzliche Sitz-
gelegenheiten wie Sessel, Sofas, Hochstühle, 
Hochtische, eine Ruhezone mit gemütlicher 
Atmosphäre geschaffen. Neben den Firmen 
Agoralux, Kochkunst/Eßbar, Pues, Sensà und 
Stallkamp wird die Lounge unterstützt von: 
Hohenzollern-Klinik, Kieferorthopädiepra-
xis Dr. Turchetto, Steuerberater Gesigora und 
Rechtsanwalt Wucherpfennig.

Platz für Ih
re 

Anzeige in d
er 

nächsten Au
sgabe...

Atelier
ART & Weise



Buchvorstellung - sonderpunkt Verlag
Alfons Huckebrink
Leichter gesagt 
101 neue Kürzestgeschichten

Dass mein Gehör mich allmählich im Stich las-
sen könnte, wurde mir deutlich, als im Radio 
die Rede auf den Gartenschutzbeauftragten 
der deutschen Bundesregierung kam. Der sei 
besorgt über zunehmende Verstöße und forde-
re eine striktere Anwendung der Gartenschutz-
gesetze. Spontan pflichtete ich ihm bei, er-
scheint mir doch der Missbrauch unserer 
Gärten durch die Austragung von Grillabenden 
und Sommerfesten als ein Grundübel unserer 
Zeit.  Erst später klärte mich Kira über mein 
Missverständnis auf. Das Anliegen des Beauf-
tragten sei nicht der Garten-, sondern der Bra-
tenschutz gewesen. Ich war ihr dankbar, wenn-
gleich mir die Notwendigkeit einer 
Verschärfung des Bratenschutzes den mir vor-
liegenden Bratendaten zufolge nicht unbedingt 
einleuchten wollte. 
ISBN: 978-3-95407-066-4, 9,90 Euro

Montag und Donnerstag 8.30-12.00 & 13.30-17.30
Dienstag  8.30-12.00 & 13.30-18.30
Mi�twoch und Freitag  8.30-12.00
sowie nach Vereinbarung
Gesetzliche und private Krankenkassen

Raesfeldstr. 15 | 48149 Münster

Sie finden uns über der 
Bonifatius Apotheke.

T 0251 / 29 49 59
www.kfo-kreuzviertel.de

FÜR KINDER

JUGENDLICHE

UND ERWACHSENE

LEISTUNGEN

DR. MED. DENT. STEPHANIE TURCHETTO
FACHZAHNÄRZTIN FÜR KIEFERORTHOPÄDIE

„MINT-EC“ ist der Verein mathematisch-
naturwissenschaftlicher Excellence-
Center an Schulen e. V. mit Sitz in Berlin

MINT-EC-Zertifikate können am Pascal-
Gymnasium Schülerinnen und Schüler bean-
tragen, die Mindestanforderungen im mathe-
matisch, naturwissenschaftlichen und 
technischen Bereich erfüllen. Dabei gibt es 
strenge Vorgaben in den drei Anforderungs-
feldern: fachliche Kompetenz, fachwissen-
schaftliches Arbeiten und zusätzliche MINT-
Aktivitäten. Je nach  individuell 
nachgewiesenen Leistungen werden MINT-
EC-Zertifikate mit den Prädikaten „Mit Er-
folg", „Mit besonderem Erfolg" und „Mit Aus-
zeichnung" vergeben. 

Die Abiturientinnen und Abiturienten des 
Pascal-Gymnasiums erreichten dreimal die 
Stufe „Mit besonderem Erfolg" und fünfmal 
die höchste Stufe „Mit Auszeichnung". Hoch-
schulen und Unternehmen bietet das MINT-
EC-Zertifikat eine verlässliche, von den Schul-

Stolze Besitzer von MINT-EC-Zertifikaten sind jetzt Viola Niemann, 

Sebastian Deiwick, Arian Bäumer, Tino Beste, Kai Wetter, Luca Teile, 

Konstantin Baune und Judith Bertermann (2. bis 9. v. links). Mit den  

acht Abiturienten freuen sich Schulleiter Ralf Brameier (rechts) und 

MINT-Koordinator Paul Breitenstein (links).

systemen der Bundesländer unabhängige 
Einordnung der Schülerleistungen sowie der 
Anforderungsniveaus der zahlreichen MINT-
Wettbewerbe, MINT-Camps und anderen 
MINT-Angeboten. 

Als akkreditierte MINT-EC-Schule, Schule mit 
besonderem MINT-Angebot, durfte das Pas-
cal-Gymnasium das begehrte Zertifikat nun 
schon zum zweiten Mal vergeben.

Im November wird die Schule dann – vor allem 
dank der umfangreichen Bemühungen des 
MINT-Koordinators Herrn Breitenstein – als 
Vollmitglied in den MINT-EC-Zirkel aufge-
nommen. 

Im Rahmen der Schulleitertagung am 3. und 4. 
November 2017 in Kaiserslautern wird die am 
Pascal-Gymnasium bereits heiß erwartete Zer-
tifizierung in einer Feierstunde erfolgen.



5 x4tel Schule4x4tel Köpfe

Schutz fürs Handy – klar! 
Und für den Kopf?
Unfallpräventionstag der 7. Klassen des Pascal-
Gymnasiums
„Sagt mal, wer von euch hat eine Schutzhülle für 
sein Handy?“ Fast alle Finger der Schülerinnen 
und Schüler der 7. Klasse schnellen in die Luft. 
„Ja klar, wir sind ja nicht blöd. So ein Handy 
ist schließlich total empfindlich und teuer, und 
wenn es runter fällt, verhindert so eine Hülle oft, 
dass es kaputt geht.“ Allgemeine Zustimmung im 
Raum. „Ja und euren Kopf, schützt ihr den auch 

so gut wie euer Handy?“ Nun folgt eher betre-
tene Stille; einige drucksen herum. „Helme sind 
halt uncool…“ Aber sie können vor schlimmen 
Kopfverletzungen mit weitreichenden Folgen 
schützen, wie Gertrud Wietholt von der Kinder-
neurologie den Schülerinnen und Schülern aus 
vielen Erfahrungen berichten kann. Dabei steht 
sie nicht mit dem erhobenen Zeigefinger vor den 
Jugendlichen, sondern berichtet einfühlsam von 
Kindern, die ebenso wie die Zuhörenden voll im 
Leben standen und dachten, ihnen könne beim 
Radfahren auf kurzen und vertrauten Strecken 
nichts passieren, und bei denen es anders kam ... 
von jetzt auf gleich ist nichts mehr im Leben wie 
es war ... und wird es vielleicht auch nie wieder 
sein. - Und dieser „uncoole“ Helm hätte das in 
vielen Fällen höchstwahrscheinlich verhindern 
können. Deshalb bietet die Kinderneurologie-
Hilfe Münster verschiedene Verkehrssicherheits-
Präventionsprojekte an. Frau Wohlgemuth orga-
nisiert mit den Schulen diese Präventionstage, wie 
jetzt kurz vor den Ferien für die Jahrgangsstufe 7 
bei uns an der Schule. Einen ganzen Vormittag 
gab es ein abwechslungsreiches Theorie- und 
Praxisprogramm bestehend aus verschiedenen 
Stationen, welche die Schülerinnen und Schüler 
einluden, sich auf unterschiedliche Art und  eise 
mit dem Thema auseinanderzusetzten. Neben 
dem Vortrag von Frau Wietholt über die mög-
lichen Folgen von Kopfverletzungen – die ja 
nie nur das verunglückte Kind, sondern immer 
auch die ganze Familie und den Freundeskreis 
betreffen, ging es vor allem um die Prävention 
von Unfällen: Georg Hüging als Veranstalter der 
Münsteraner Skate-Night vermittelte das sichere 
Fahren auf Inline-Skates, wozu natürlich auch 
und vor allem das Bremsen und Fallen gehört.
Die Polizei Münster kam mit einem Einsatzwa-

gen und besprach insbesondere das Thema „To-
ter Winkel“. Die Verkehrswacht Münster half mit 
dem Anbringen von Speichenreflektoren dabei, 
die Fahrräder der Schülerinnen und Schüler bei 
Dunkelheit besser sichtbar zu machen und teste-
te das fahrradfahrerische Können bei einem Ge-
schicklichkeitsparcours. Die Johanniter kamen 
mit einem Krankenwagen und trainierten bzw. 
wiederholten mit den Schülerinnen und Schülern 
die Erstversorgung und Grundlagen der Ersten 
Hilfe … und der eine oder andere durfte sogar im 
Krankenwagen „Probe liegen“ – in der Hoffnung, 
dass es das erste und letzte Mal war. Ergänzend 
hielt Prof. Horst Rieger von der Unfallchirurgie 
des Clemens-Hospitals einen Vortrag über die 
Notwendigkeit des Tragens von Schutzkleidung 
bei verschiedenen Sportarten und im Straßen-
verkehr. Das Fazit der Schülerinnen und Schüler 
war einhellig positiv nach diesem Tag, der voll 
von praktischen Tipps war, aber auch sehr ernst-
hafte Gedankenanstöße gegeben hat.

Atelier
ART & Weise



Kreuzviertelfest – feiern! 
Wir feiern ein Fest. Unser Kreuzviertelfest! 
Manchmal frage ich mich: Können wir das ei-
gentlich noch, so richtig feiern? Es gibt ja einen 
Unterschied zwischen Feten und Feiern, so wie 
zwischen kippen und genießen, zwischen Ge-
rede und Gespräch, auslachen und lachen, lu-
stig und froh. Diesen feinen Unterschied, den 
nennen wir: Sinn. „Da haben wir mal so rich-
tig gefeiert", so höre ich es manchmal, aber 
was eigentlich dahintersteckt, das hört man 
ebenso gut heraus.

Christen nennen ihre Gottesdienste auch Fei-
ern. Sie feiern ihre Erlösung. Weil ihnen ja alles 
schon geschenkt ist, was sie zum Leben brau-
chen. Christen müssen sich nicht selbst darum 
bemühen, dass Gott sie liebt. Sie brauchen 
nichts dafür zu tun, für immer bei ihm zu sein. 
Das ist die Erlösung, die durch Jesus Christus 
allen Menschen geschenkt ist. Ich bin über-
zeugt: Das Vertrauen darauf macht wirklich 
froh und frei.

Können wir das eigentlich noch, so richtig Er-
lösung feiern? Na ja, lustig sind die Gottes-
dienste der Christen nun gerade nicht, und 
gutes Entertainment findet man woanders 
besser. Ablenken kann man sich woanders. 
Aber feierlich, das sind sie schon. Keine Feten, 
aber Feiern. Nicht lustig, aber befreiend kön-
nen sie sein.

Ich wundere mich eigentlich nicht, dass so 
viele Menschen nicht mehr Erlösung feiern 
mögen. Sie wollen ja auch sonst nicht feiern, 
sondern nur feten. Es erstaunt mich keines-
wegs, dass so viele dem Abendmahl nichts 

mehr abgewinnen mögen. Sie wollen ja auch 
sonst nicht Mahl halten, sondern nur schlin-
gen. Wer von Feten und Fastfood lebt, der kann 
kein Mahl mehr feiern!

Christen können selbst dann noch feiern, wenn 
es eigentlich gar nichts mehr zu feiern gibt. 
Ganz am Ende, wenn scheinbar nichts mehr 
geht, feiern sie ihre Hoffnung: Auferstehung, 
ewiges Leben, weil sie an Jesus Christus glau-
ben, der alle Menschen erlöst hat. Deshalb 
heißt bei Christen sogar die Beerdigung noch 
Feier – Begräbnisfeier!

Jesus hat immer wieder das Reich Gottes ange-
sagt. Das ist seine Vision von einer vollendeten 
Welt, von Frieden und Gerechtigkeit. "Das 
Reich Gottes ist nahe. Kehrt um, und glaubt an 
das Evangelium", so lautet seine erste Predigt. 
Er vergleicht das Gottesreich mit einem Hoch-
zeitsmahl. Da wird also kräftig gefeiert, wenn 
Gottes neue Welt kommt. Da wird Mahl gehal-
ten – stilvoll, versteht sich. Jesus selbst hat 
immer wieder an Gastmählern teilgenommen. 
Er hat sich einladen lassen von den kaputtesten 
Typen seiner Zeit, von Zöllnern und Sündern. 
Und am Ende, mit seinen Freunden: das Ab-
schiedsmahl. Am Abend vor seiner Hinrich-
tung: ein festliches Mahl zur Deutung seiner 
Lebenshingabe.

Ich stelle mir das auch so vor, wenn ich einmal 
bei Gott bin: eine frohe Versammlung, Gott 
und Mensch an einem Tisch vereint. Und es 
wird gefeiert. Gott wird gefeiert, Vergebung 
und Versöhnung, Angenommensein. Wir wer-
den uns selbst verstehen, ohne Trauer, ohne 
bohrende Fragen. Gott alles in allem.
Ich wünsche Ihnen ein Kreuzviertelfest mit 
Sinn!
Stefan Jürgens, Pfarrer in Heilig Kreuz

Advertorials  

Thailand: Erleben. Fotografieren. Skizzieren.
Begleitung bei zweiwöchiger Thailand-Erleb-
nisreise: Wir zeigen euch Orte, welche andere 
Touristen nicht kennenlernen. In der kleinen 
Reisegruppe können Programmpunkte auf 
Wunsch angepasst werden. Inklusive Vorberei-
tungstreffen. Reisetermine: u.a. Januar/Febr.  
www.monika-schiwy.de/malreisen

IT Recht - Überarbeitungsservice
AGB, Widerrufsbelehrung und sonstige 
Rechtstexte sind für einen (beliebigen) Web-
shop nutzbar. Webshops sollten regelmäßig 
auf den Rechtsstand überprüft werden. Wir 
bieten die Einarbeitung der von uns zur Verfü-
gung gestellten AGB und Rechtstexte an. Basis-
Paket  ab 19,90 €/mtl. zzgl. gesetzl. MwSt.
RA Ralph J. Jurisch, Telefon: 02593 - 202740
www.webrecht-jurisch.de

Therapie und Training für Selbstsicherheit
Stefanie Melz M.A. Heilpraktikerin (Psych)
Klopfakupressur - Selbstverteidigung - Selbst-
wertcoaching
- bei Ängsten (Prüfungsangst, Angst vor Tie- 
   ren, Flugangst, Höhenangst u.v.m.
- bei Unsicherheiten, Hemmungen, Blockaden
- bei Abhängigkeiten (Ess- und Nikotinsucht)
Telefon 0251 13421175 
www.selbst-sicherheit.com

Tünde Gajdos 
Sängerin, Gesangspädagogin
Gesangsunterricht  und Sprechunterricht
Telefon 0251-33963, mobil 01522-2610223
www.tuendegajdos.de

links: Stefan Jürgens, Pfarrer der Heilig-Kreuz-Gemeinde 

in Münster
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Power of  Nature – Windenergie 
„Power"  steht für „Energie", „Kraft"; „of na-
ture" bedeutet "(von) der Natur".
Dipl.-Ing. Jörg Fürtges (Windgutachter im 
BWE Windgutachterbeirat) hat seinem erfolg-
reichen Unternehmen vor sechs Jahren diesen 
besonderen Namen gegeben, weil er in der 
Branche der regenerativen Energien tätig ist.
Jörg Fürtges ist Ihr Ansprechpartner, wenn Sie 
für die Realisierung Ihrer geplanten 
Windenergieanlage(n) die notwendigen Gut-
achten qualifiziert erstellt haben möchten. Die 
Projektierung kann die Schallimmissionspro-
gnose (Schallausbreitung), die Schattenwurfa-
nalyse (Ermittlung Schlagschatten), die Tur-
bulenzprognose (Umgebungsturbulenz & 
Anlagenturbulenz) und die optisch bedrü-
ckende Wirkung von Windenergieanlagen 
umfassen. Neben der Erstellung von immissi-
onsrechtlichen Gutachten fertigt der Diplom-
Ingenieur auch Wind- und Ertragsprognosen 
für Ihren Standort an. Mit Jörg Fürtges finden 
Sie einen souveränen, zuverlässigen und erfah-
renen Power of Nature-Windenergie-Projekt-
leiter. Tel. 02543 930 46 7 

Christa Maria Busch, Heilweise

RAUM für Inneren Frieden

Wünschen Sie sich Ihren eigenen inneren Frie-
den?
Wenn Sie sich mit sich selbst oder mit anderen 
nicht wohlfühlen, sich in einer schwierigen Le-
benssituation befinden, dann bin ich gerne für 
Sie da und wir finden gemeinsam Lösungen.
Ich biete Ihnen verschiedene Wege an, positive 
Veränderungen in Ihrem Leben zu etablieren:
– Gespräche beleuchten, klären, bringen  
      Erkenntnisse und Lösungsmöglichkeiten. 
Energiearbeit unterstützt die Selbstheilung. 
Engelheilung ergibt himmlische Lösungen. 
Heilgesang stärkt Geist - Seele - Körper. 
Sie alle wirken ganzheitlich und dienen Ihrer 
persönlichen Weiterentwicklung sowie der 
Pflege Ihrer Gesundheit.
Ich lade Sie herzlich ein, sich auf neue Erleb-
nisse einzulassen und sich selbst auf eine viel-
leicht ungewohnte Art zu erfahren.
Christa Maria Busch
RAUM für Inneren Frieden
Ostendorf 27, 48565 Steinfurt
Tel. 02552 9956986, www.christa-busch.de

Heidekrug

Das beliebte Ausflugslokal wird seit dem Früh-
jahr 2016 von Janna und Niklas Richter ge-
führt, die auch die Inhaber der Vinothek in der 
Neubrückenstraße sind. Die Gastwirtschaft am 
Rande der Rieselfelder bietet genügend Platz 
für Weihnachts- und Familienfeiern. Speziali-
täten sind hausgebackener Kuchen, Friedens-
reiter vom Fass und natürlich ausgewählte 
Weine ...
Mit 130 Außenplätzen, 70 Innenplätzen und 
einem Nebengebäude mit viel Raum für Semi-
narteilnehmer oder für 120 Gäste ist das Lokal 
ideal z. B. für Hochzeitsfeiern oder Geburts-
tagsfeiern mit Brunch.

Heidekrug - Café und Restaurant
Coermühle 100 - 48157 Münster
Telefon 0251 1620444
Öffnungszeiten: Di-Fr ab 14:00 Uhr,
Sa und So ab 11:00 Uhr
www.heidekrugmuenster.de
www.vinothekaamtheater.de
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ADTV- und creadance-Tanzschule 
Husemeyer

Wir bringen Sie in Bewegung!
Ob Gesellschaftstanzkurse oder tänzerische Fitnessprogramme: 
fitdankbaby® – ZUMBA® – MOVITA®

www.tanzschule-husemeyer.de
Salzmannstr. 56a | 48147 Münster | Telefon 0251-4 29 29

„Wellness Set“ für unsere Vierbeiner
NEU von Vileda-Home. KuschelTrockentuch 
& AntiBacTuch.  „Düfte“  wie auch Bakterien 
werden ganz ohne Chemiekeule oder unnatür-
liche Parfums eingedämmt. Ideal für empfind-
liche Haut. Mehr Infos bei Ihrer Vileda Home 
Vertretung: Afife Tanyeri  02536 4289922 

www.vileda-home.de
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Nord Apotheke beim x4telfest

Am Samstag lädt die Nord Apotheke wieder 
mit einem Stand vor dem Eingang zum Rate- 
und Gewinnspiel ein. Gefragt sind Kräuterwis-
sen, eine gute Nase, Glück beim Würfeln und 
vieles mehr.
Das Apothekenteam misst Blutdruck und Kör-
perfett mit dem Infrarotmessgerät gegen eine 
Spende für das Hospiz „lebenshaus“. Auf 
Wunsch wird die Meta-Check-Genanalyse vor-
gestellt, die Auskunft über die individuelle 
Stoffwechselveranlagung gibt.
Mit dem Hautanalysegerät der Firma Derma-
sence lässt sich vor Ort der Hautzustand be-
stimmen. Die Apotheke ist an diesem Samstag 
ganztägig geöffnet.



Rechts:  Leonhard Ostendorf-Terfloth 

Schauspieler, Poet und Autor  

aus dem Kreuzviertel (Foto: Andreas Raab)

Picasso und der König von Münster

Der Weltkurator Kasper König hatte in seinem 
Leben alle möglichen Örtlichkeiten mit Kunst be-
siedelt, zu Wasser, zu Lande und in der Luft. Nur 
eine Dimension fehlte ihm noch: die Mystifikati-
on, die Aura, der Adel des Tatortes. Nach einem 
blutigen Verbrechen zieht es viele Neugierige an 
den Brennpunkt des Schreckens. Ganze Wagen-
kolonnen bevölkern die ödesten Straßen, wo an 
einer riesigen Mietskaserne unter hunderten völ-
lig gleichen Fenstern eines das Auge einer Mör-
dergrube geworden ist. „Hier war es!“ Ein roter 
Punkt bezeichnet den erregenden Ausguck, damit 
die Glotzer nicht so lange rätseln müssen und 
Platz machen.

Dieses Phänomen erfüllte Kasper König mit Neid, 
und der nagte an ihm. Wenn er bedachte, welche 
Mühe es ihn kostete, das allgemeine Interesse auf 
ein Kunstwerk zu lenken, um dann oft genug in 
ein gelangweiltes Gesicht zu sehen, ging ihm mit-
unter der berüchtigte Satz König Richards III. 
durch den Kopf: „Und ich beschloss, ein Böse-
wicht zu werden!“ Dazu lächelte er grimmig und 
vergaß das Ganze. Doch dann fand er in Readers 
Digest folgende Museumsnotiz: ”Nachdem 1911 
die MONA LISA aus dem Pariser Louvre gestoh-
len worden war, begafften in den zwei Jahren, die 
das berühmte Gemälde Leonardo da Vincis ver-
schwunden blieb, mehr Menschen den leeren 
Fleck an der Wand, als in den ganzen zwölf Jahren 
zuvor gekommen waren, um das Kunstwerk 
selbst zu bewundern.” Genau das ist es – Phan-
tome zeigen!, dachte Kasper König.

 

Unmögliches flimmerte in seinem Hirn, fast bis 
zum Sakrileg: Er sinnierte tatsächlich, ob er nicht 
zu 'Betende Hände' von Dürers Mutter 'Pilgernde 
Füße des Vaters' „ausgraben“ sollte. Kasper König 
erschrak: Was sind denn da für Dämonen im 
Spiel?!! Doch das Stichwort Füße half ihm weiter 
zum folgenschwersten Tritt der Kunstgeschichte. 
Kasper König zitterte am ganzen Leib: Der Schuh, 
der Schuh, ich hab doch den Schuh! Und da war 
es wieder, das grimme Lächeln. Vor vielen Jahren 
hatte er bei einer Auktion in Malaga aus dem 
Nachlass der Familie die alten Schuhe von Vater 
Picasso ersteigert. Zu einem Spottpreis. Mit Her-
kunftsstempel und Zertifikat. Die Silberschnallen 
mit den Initialen hatten ihn gereizt. Die Geschich-
te dazu war noch unbekannt. Später hatte Picasso 
gerne erzählt, er sei erst durch einen Tritt in den 
Hintern zum Maler geworden: Seine Eltern 
wollten, dass er etwas Solides lernte und hatten 
ihn einem Bäcker als Lehrling versprochen. Am 
Tag des Arbeitsantritts wollte er sich mit leichtem 
Gepäck aus dem Hause schleichen, aber der Vater 
erwischte ihn. Wohin er denn wolle. „Ich will 
keine Torten dekorieren – ich will Bilder malen!“, 
erwiderte der Sohn und wandte sich ab. Da schrie 
der wütende Vater den verfluchenden Satz: „En-
tonces hazte pintor, pendejo!“ (Dann werd' eben 
Maler, du Trottel!) und beförderte seinen Sohn 
mit einem Fußtritt hinaus in die Welt, in der er zu 
großen Ruhm kam: Pablo Picasso!

Und er, Kasper König, hatte den Schuh! Und ein 
Skulpturprojekt für seine nächste Schau, die bald 
anstand. Er pachtete den Spielekiosk von Frau 
Judith an der Kreuzschanze, dekorierte ihn mit 
neunzig Hosenböden und stellte den Schuh in 
einem gläsernen Schaukasten auf moosgrünen 
Filz, sodass die Silberschnalle deutlich zur Gel-

tung kam. Aus einer kleinen Öffnung ragte nur 
die Schuhspitze heraus, mit der deutlichen Bot-
schaft: „WER MICH BERÜHRT, ZUM MALER 
WIRD!“ Eine Tafel dahinter zeigte die Zertifikate 
und die Legende. Am großen Tag der Eröffnung 
war die Stadt voller Projektpilger, und Frau Ju-
dith, die die Aufsicht übernommen hatte, zählte 
in ihrem kleinen Lädchen 180 Besucher, die sich 
den ganzen Tag über in einer langen Schlange 
dem Projekt näherten, über dem in Riesenlettern 
„Casa Picasso“ stand. Und obwohl sie abends mit 
ihren Kräften am Ende war, berichtete sie strah-
lend, alle, ohne Ausnahme, hätten die Schuhspit-
ze berührt. Ob danach jetzt Reporter in China 
oder Afrika einen erheblichen Malzwang ver-
spürten, ist leider nicht zu ermessen, aber es 
kamen ja auch Nachbarn und andere Hiesige. 
Und da gab es gar keinen Zweifel: Der Auftrieb 
zur Malerei war immens. Schon beim Verlassen 
der Casa wurde es offenbar, dass viele einen ma-
gischen Impuls empfangen hatten, ihr wildes Ge-
fuchtel verriet sie; einige bauten Luftschlösser mit 
ausladenden Bewegungen, andere schienen ge-
stisch einen enorm dicken Hund zu beschreiben; 
dann auch Sanfteres wie Vogelflug oder Wellen-
gang – und läge es nicht nahe, die Gestik als Vor-
stufe zur Malerei zu empfinden, als Versuch das 
auszudrücken, was man malen würde, wenn 
man malen könnte? Aber auch im sichtbaren Be-
reich mehrten sich die Aktivitäten. Heerdestraße 
1 – Schmuckwand mit Sonnenuhr, Kinderspiel-
platz um die Ecke – Schreckgespenster – und 
weiter zog sich eine Spur durch die Stadt bis zum 
Hafen, wo die neue Käserei in vielen Farben 
leuchtete. Säufer hatten nach der Blauen Periode 
eine grüne Welle, der Stardesigner kreierte den 
Domstein und selbst in den Rieselfeldern wuchs 
eine Malschule aus der Erde.

Barfuß über das Stoppelfeld

des Längstdagewesenen

ab und zu

haftet noch ein Körnchen

zwischen den Zehen
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Kasper König war zufriedengestellt und nahm 
den Schuh schließlich wieder mit nach Hause. Er 
selbst hatte sich immer davor gehütet, die verzau-
bernde Spitze zu berühren. Denn er kannte die 
Devise des weisen LAOTSE: „Was du ergreifst – 
hält dich gefangen.“
Leonhard Ostendorf-Terfloth 

12. Freie Gartenakademie
Der Kleingarten des Künstlers Wilm Weppel-
mann in der Langemarckstraße 73 ist  bis Ende 
August geöffnet. In der Freien Gartenakademie 
finden sich wieder Wissenschaftler und Kul-
turschaffende von internationalem Rang ein. 
Im Kultursommer der Stadt hat die Freie Gar-
tenakademie einen festen Stellenwert erobert. 
Programm: www.gartenakademie.org

Donnerstagsfrühstück 
Altes Backhaus - Coerdestraße 36a
jeweils um 10:00 Uhr
7.9.: Dr. Lars Krause, Neurologe und Oberarzt 
am Klinikum am Finkenhügel, Osnabrück, re-
feriert über: Schlaganfall: Prophylaxe und Be-
handlung. 
5.10.: Cordula Mayer, Polizei Münster, spricht 
zum Thema: Trickbetrügereien: Wie gehen die 
Täter vor? Was können Sie dagegen tun?  
Anmeldung: Tel. 0251 274255

Fünf Jahrzehnte sind seit der Gründung des 
Pascal-Gymnasiums vergangen 
Das feiert die Schule in diesem Jahr mit mehre-
ren größeren Aktionen. "Pascal au Ciné", die 
"Shakespeare Lecture" und das Schulfest mit 
großem Festakt fanden in der ersten Jahreshälfte 
statt. Zum Ende des Schuljahres, am 30. Juni 
gab es für die gesamte Schüler- und Lehrerschaft 
eine große Sternwanderung zum Stift Tilbeck.
Die letzte Großveranstaltung zum Schuljubilä-
um richtet sich an die Ehemaligen, Eltern und 
Lehrer: Am 11. November 2017 findet die große 
Party im Speicher 10 statt. Karten können noch 
erworben werden (www.pascal-gym.de).

Malkurse & Malworkshops 
im Atelier Art & Weise, Haus Coerde, 
Coermühle 50, 48157 Münster
Acrylmalerei ist sehr vielseitig, den Ausdrucks-
formen sind deshalb (fast) keine Grenzen ge-
setzt! Ob du spachteln oder Materialien kom-
binieren möchtest, lasierend arbeiten, mit 
Malzusätzen oder schichtweisem Farbauftrag: 
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Un-
sere Kurse sind jeweils einzeln buchbar, inklu-
sive Material, außer Leinwände. Eigene Mate-
rialien können gerne mitgebracht werden.
Laufende Malkurse: 
Mo ab 10:30 Uhr, Do ab 16:30 Uhr, Sa+So Ter-
mnie bzw. siehe Webseite,  Gruppen, JGA usw. 
auch nach Absprache (Monika Schiwy)
Karin Mayer: Mi 6.09.17 bis 18.10.2017 und  
08.11.2017 bis 20.12.2017 18:00 - 20:00 Uhr, 
für 7 Maltermine 140,- EUR 
Wochenend-Workshops
Sa. 11.11.17 von 10:00 bis  15:00 Uhr - Thema: 
Neue Experimente mit Oberfläche und Struk-
tur 2 Mal-Tage (für EinsteigerInnen und Fort-
geschrittene) Sa/So 11.11./ 12.11.17 von 10:00 
– 15:00 Uhr und Sa/So. 16.12./17.12.2017 
pro Tag 59.- und 110.- EUR für beide Tage
Workshops mit Gastkünstlerinnen
Miriam Voigt 26.08. bis 1.09.2017
Malferien im Schönen Münsterland. 
unterwegs mit Rad und Skizzenbuch
Mechtild Runde-Witjes: Das berauschende 
Farbspektakel, Herbst!
18./19.11.2017, jeweils 10:00 bis 17:00 Uhr 
Infos/Anmeldung: Tel. 0251 22102 (AB)
atelier@raum-muenster.de
Maltermine gibt es auch hier im Überblick:
www.malatelier-muenster.de/kurse

Als Haiku

Hartes Brot

Malmen hinter den Wangen

Aber dann spuckt er Zähne

oben (Mitte): Designer Dieter Sieger zu Gast im Juli beim 

Donnerstagsfrühstück im Alten Backhaus

Atelier
ART & Weise

Marita Böggemann: Acryl auf Leinwand, 80  x 110 cm

Rätsel: Was ist das und wo genau befindet es sich?

Ausstellung: Vinothek am Theater bis Ende Sept. 2017

2016-02-02 60b x 30h

Einzelnachhilfe zu Hause

(0251) 66 40 47abacus-nachhilfe.de

- erfahrene Nachhilfelehrer

- alle Fächer, alle Klassen

Auch im Kreuzviertel:

Formtorte: 80. Geburtstag                       www.grotemeyer.de
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PAM und Fliesenwerk 
Wichernstraße - Kreuzviertel 

Vor 20 Jahren wurde der Fliesenlegermeister-
betrieb PAM + Fliesen GmbH & Co KG ge-
gründet. Geschäftsführer Leszek Gerster ist 
stolz auf das seit 2006 eingetragene Markenun-
ternehmen mit seinen erstklassigen  Mitarbei-
tern. Seit 2011 führt er den Betrieb, er ist Mei-
ster und beschäftigt fünf Mitarbeiter. PAM + 
Fliesen GmbH verlegt Fliesen im Innen- und 
Außenbau. In Kooperation mit Fliesenwerk 
Architekturkeramik bezieht das Unternehmen 
seine Fliesen von Royal Mosa, dem europä-
ischen Spitzenunternehmen der Fliesenpro-
duktion. In der Wichernstraße 40 stellt das 
Unternehmen  Beispielarbeiten aus. 

Beratungstermin vereinbaren 
mit Leszek Gerster
unter Tel. 0251 92774820, 
mobil 0175 5704564  
P.A.M. Fliesen GmbH & Co KG
www.fliesenwerk.de
www.PAM-fliesen.de

rechts: Ladeneinsicht 

PAM und Fliesenwerk

LANDMARKELANDMARKE

LANDMARKE Münster

LANDMARKE ist in erster Linie eine Licht-
skulptur aus Glas, die dem Betrachter eine 
facettenreiche Lichtstimmung vermittelt. 
Inspiriert durch die Münsteraner Giebelhäu-
ser mit ihren typischen Arkaden, wurde das 
Signet der Stadt Grundlage für diese Licht-
skulptur. 
Entwickelt wurde sie von abm-Architekten, 
der Architektengemeinschaft Brinkhaus & 
Markgraf aus Münster, in familiärer Zusam-

menarbeit mit ihrem Sohn Leon, der an der 
Fachhochschule für Design Produktdesign 
studiert.
LANDMARKE Münster wird in limitierter 
Auflage handgefertigt. 
Das Konzept wurde mit regionalen Fachbe-
trieben umgesetzt. In Privatwohnungen wie 
auch in repräsentativen Bereichen von Büros 
oder Kanzleien ist die Landmarke ein Hingu-
cker. Ausgestattet mit modernster LED-Tech-
nik, ermöglicht sie stimmungsvolle Illumi-
nation aus jeder Perspektive. Ins Fenster 
gestellt, wirkt sie besonders in der dunklen 
Jahreszeit als schönes Lichtobjekt im öffent-
lichen Raum.  Für Münsteraner stellt die 
Leuchte natürlich ein Identifikationsmerk-
mal dar. Sie hegt keinen Anspruch auf das 
allgemeine Beleuchten von etwas, sondern 
ist als rein skulptural-atmosphärische Lich-
terscheinung mit hohem Wiedererkennungs-
wert gedacht..
Erhältlich bei Ventana, Galerie Nettels und 
bei Galerie Nolte.
www.abm-design.de
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Vorträge RAin Katharina Kroll
Gute Gründe, ein Testament zu errichten

RAin Katharina Kroll referiert am 6.9.2017, 
10:00 Uhr, im Café Hansahof, Aegidiistraße 67, 
48143 Münster, zu dem Thema „Gute Gründe, 
ein Testament zu errichten". Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Es wird ein Kostenbei-
trag für das angebotene Frühstück erhoben. 
 
„Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung - 
an alles gedacht?" RAin Katharina Kroll refe-
riert am 16.11.2017, 15 Uhr, im Rahmen einer 
Veranstaltung der KFD zu wichtigen Themen 
der Vorsorge. 
Eine Anmeldung zur kostenlosen Veranstal-
tung im Freizeitheim Schneidemühler Straße 
27, 48157 Münster, ist nicht erforderlich.

RAin Katharina Kroll
Telefon 0251 93 20 53 60
Coerdeplatz 12
Münster-Kreuzviertel
www.juslink.de

Konzertreihe Kirchenmusikalische Vesper
Heilig-Kreuz-Kirche, Hoyastr. 
einmal im Monat sonntags um 18.00 Uhr 
(Eintritt frei, Spenden erbeten.)
Sonntag, 17.09.2017
Gesang-Improvisationen
SKY-Trio: Vivian Redl, Heide Bertram
Frank Ebeling
Sonntag, 15.10.2017
„Laudes Domini", Vokalensemble Sei Colori-
Sonntag, 12.11.2017
„Suche Frieden", Chorwerke verschiedener 
Epochen, Kammerchor der Universität, Ellen 
Beinert, Ltg. 
Sonntag, 10.12.2017
„Suche Frieden", Adventliche Musik 
Kirchenchor und Projektchor Heilig Kreuz 
Blockflötenensemble „Four and more" (Petra 
Souren, Ltg.) Jutta Bitsch, Ltg. 
Sonntag, 21.1.2018
„Suche Frieden", Improvisationen und mehr 
Markus Paßlick, Percussion, Altfrid M. Si-
cking, Schlagwerk, Jutta Bitsch, Orgel, Klavier 
Stefan Jürgens, Rezitation

links: RAin Katharina Kroll

rechts: Manuel Gallardo

Just-in-Time-Coaching 

Das Ergebnis einer jüngst durchgeführten Um-
frage unter Unternehmern und Entscheidern 
bestätigt Einigkeit darüber, dass der Dialog im 
Team von zentraler Wichtigkeit und vor allem 
zwischen Teamleiter und Mitarbeiter eine ziel-
führende Chance sei, die es zu nutzen gelte. 
Doch auf die Frage hin, wie diese Gespräche 
erfolgreich zu führen seien, bleiben die Ant-
worten vage. Gallardo Coaching bringt es auf 
den Punkt. Aus über vierzehn Jahren Erfah-
rung mit Führungsthemen und Mitarbeiter-
entwicklung heraus steht das Modell von 
Gallardo Coaching für die Expertise erfolg-
reicher Teamleiter-Coachings: Das Mitarbei-
tergespräch ist das wichtigste Führungsinstru-
ment des Teamleiters für den Abteilungserfolg. 
Gallardo Coaching ist Just-in-Time-Coaching 
für Teamleiter. Eine halbe Stunde vor dem je-
weiligen Mitarbeitergespräch erhält der Team-
leiter exakt auf den jeweiligen Sachverhalt be-
zogene konkrete Hinweise und 
Handlungsempfehlungen und wird genau für 
die vor ihm liegende Aufgabe topfit gemacht. 
Das macht den Unterschied und trägt zum Ab-
teilungserfolg bei. Informieren Sie sich über 
das einzigartige Just-in-Time-Coaching für 
Teamleiter. 

Manuel Gallardo 
Tel. 02504 9858160 mobil 0151 40035973
Schleifstiege 1,  48291 Telgte
info@gallardo-coaching.de
www.gallardo-coaching.de

Café und Konditorei 
Grotemeyer
Salzstr. 24
Tel. 4 24 77
www.grotemeyer.de

Atelier
ART & Weise



Schenk dir einen Malworkshop im Atelier ART & 
Weise, Malen mit Freunden, Junggesellinnenab-

schied mit Aktzeichnen, Geburstagsmalen, auch in 

den Schulferien, Malworkshops Mo vormittags ab 

10:30 Uhr, Do ab 16:30 Uhr , samstags  ab 10:00 Uhr 

u.n. Vereinbarung  www.monikaS.de 

Atelierplatz frei !  Tel. 0251 22102

Gratis:  Dein Münster-APP - gut informiert 
als Firma oder Verein Eintrag buchen: Unternehmen 

und Events in Münster. Nutzen  www.dein-ms.de 

Visionen e.V.  Netzwerk für UnternehmerInnen und 

Unternehmer  www.visionen-ev.de 
Stammtisch 3. Dienstag im Monat  

Trauerreden Lisa Schüßler-Meisen, Telefon  0251 

39776712  www.trauerreden-muenster.de

Kindergeburtstage im Künstleratelier 
Malen unter Freunden, im Team, Geburtage,  

Atelier ART & Weise, Coermühle 50, Haus Coerde, 

Münster  Tel. 0251 22102 (AB) mobil 017610239113  

www.malatelier-muenster.de

Neueröffnung
Kreuzviertel, Nordstr. 24

Miko - Musik und Bewegung

Yogakurse

für Erwachsene, auch ab 60

Musikkurse

für Eltern mit Babys und Kleinkindern

Claudia Mikolajczyk

Telefon 0251 39998378

Raumvermietung möglich!

Ihre Veröffentlichung im nächsten Magazin...  
Anzeige oder Advertorial

Redaktionsmitarbeiterin übernimmt Lektorat, Tel. 

0176 10239113 

redaktion@x4telzeitung.de

www.x4telzeitung.de

www.facebook.com/x4telzeitung 

GLAESER EDV  IT-Service, Gartenstr. 70,  Münster, 
Tel. 02518998484, www.glaeser-edv.de

Ölmühle Schönefeld

Gasselstiege 115

www.oelmuehle-schoenefeld.de

Das Gelbe U: Vor 18 Jahren baute Jan Rijkeboer das 

erste Bakfiets zum Transport seiner Kinder. Das war 

der Beginn eines Welterfolgs. Wir vom Team „Das 

Gelbe U" freuen uns, ein Teil dieser schönen und  

sinnvollen Bewegung zu sein und Sie zu Beratung 

und Probefahrt willkommen zu  heißen. 

Das Gelbe U - Ulrich Winkens, Tel. 0251 39650982  

Mo-Fr 10:00 -18:00 Uhr und Sa 11:00 -15:00 Uhr

Workshop Hochsensibilität ab 11. September: 

Hochsensible Kinder leichter verstehen und liebevoll 

begleiten. 2-tägiger Elternworkshop 11./25.9.17, je 

18:00 - 21:30 Uhr in Münster. Anmeldung: Tanja Gel-

lermann, Telefon 0251 6743661, mail@mitbiss.com

Infos: www.mitbiss.com/Aktuelles.234.0.html

Wie grün   
ist Ihre  

Website?
Klimaneutrales Hosting  
ohne Kohle und Atom:
www.lands-concepts.com
(02 51) 70 36 69 - 52

Wir verwenden 
für Server und 
Rechenzentrum Ökostrom von 
Greenpeace Energy.

Café und Konditorei 
Grotemeyer
Salzstr. 24
Tel. 4 24 77
www.grotemeyer.de

Atelier
ART & Weise

links:  Praxiseröffnung im Kreuzviertel
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Ein Jahr Le Midi 
Praxis lud ein zum Tag der offenen Tür
Gemeinschaftspraxis für Kieferorthopädie und 
Zahnheilkunde Dres. Lachmann feierte Jubilä-
um am französischen Nationalfeiertag am 14. 
Juli.
Der ehemaligen Kultgaststätte Le Midi am 
Bohlweg 37 wurde im Juli 2016 neues Leben 
eingehaucht. Statt französischer Spezialitäten 
gibt es seither Spezialitäten aus der Kieferor-
thopädie und Zahnheilkunde von Dr. Pia und 
Dr. Jens Lachmann. Jetzt feierten die Dres. 
Lachmann – pünktlich zum französischen Na-
tionalfeiertag am 14. Juli – mit ihrem Team das 
einjährige Praxisjubiläum.
 „Unser Team – und vor allem unsere Patienten 
– fühlen sich hier sehr wohl. Unser Ziel – eine 
einzigartige, mediterrane Atmosphäre mit 
modernster Ausstattung und Technologie zu 
verbinden – haben wir erreicht“, bilanziert Dr. 
Pia Lachmann.

Wie schon zur Eröffnungsfeier gab es in dem 
ehemaligen französischen Traditionslokal 
einen Tag der offenen Tür mit zahlreichen 
Freunden und Gästen der Praxis. Nachmittags 
konnten sich die Gäste von dem bekannten Ka-
rikaturisten Arnd Hawlina zeichnen lassen. 
Hawlina ist bekannt für Live-Karikaturen und 
hat schon viele Prominente aus Funk, Fernse-
hen und Politik verewigt. Das Stringtett spielte 
im Le Midi Jazz auf höchstem Niveau. Rainer 
Achterholt, Volker Wendland und Winfried 
Bückmann ließen das Le Midi swingen.
Das Spektrum reichte von Songs der 40er und 
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50er Jahre über Eigenkompositionen bis hin zu 
Klassikern des Gypsy Swing. Mit dieser Veran-
staltung unterstützen Dres. Lachmann zusätz-
lich das LIONS-Vorleseprojekt „Mulingula“.

Praxis Dres. Pia und Jens Lachmann
Die Praxis wurde 1962 von Dr. Peter Lach-
mann in Münsters Stadtteil Coerde gegründet, 
1990 ist der Sohn Dr. Jens Lachmann eingetre-
ten, 1998 hat sich Dr. Pia Lachmann mit ihrer 
kieferorthopädischen Fachpraxis am Hamann-
platz 19 in den 300 Quadratmeter großen Pra-
xisräumen niedergelassen. Seit 2016 ist das 
Ärzteteam zusätzlich auch in der Gemein-
schaftspraxis Le Midi am Bohlweg 37 ansässig. 
Das geschulte Praxisteam und das praxiseige-
ne Labor ermöglichen es, Arbeiten auf 
höchstem Niveau innerhalb kürzester Zeit 
durchzuführen. Das Leistungsspektrum der 
Gemeinschaftspraxis erstreckt sich über hoch-
wertige Füllungstechnik, Ästhetik und Zahn-
heilkunde, Wurzelkanalbehandlung, Zahner-
satz, Funktionsdiagnostik, Kieferorthopädie, 
Zahnärztliche Chirurgie bis hin zum strah-
lungsarmen digitalen Röntgen. 

Das nächste Event im Le Midi wird die Lesung 
am 15. September, um 19:00 Uhr, von Norbert 
Nientiedt aus seinem Buch „Komm, steh auf!" 
sein. Musikalische Gitarreninterpretation von 
Bernhard Lammerding. Eintritt frei, Spenden 
für EUROPA.BRÜCKE.MS der Bischof-Herr-
mann-Stiftung Münster (www.bischof-her-
mann-stiftung.de) Anmeldungen bitte telefo-
nisch: 0251 247415

Praxis Dres. Lachmann: www.dr-lachmann.de

Advertorial

links: Stringtett, rechts: Dr. Pia und Dr. Jens Lachmann im 

Kreise ihrer Gäste am 14.07.2017 



x4telzeitung fördert 
Kinder  und Jugendliche

Einladung für Kinder und Jugendliche:
Social Skills Day
An diesem Tag geht es im Rahmen eines Ki-
ckerturniers neben Spiel, Spaß und Sport ins-
besondere um die Themen Lernen und Team-
fähigkeit. Kinder und Jugendliche von 10 bis16 
Jahren werden in ihrem Lernprozess unter-
stützt und bekommen so mehr Motivation für 
die Schulzeit. 
Veranstalter:
Just-in-Time-Coach Manuel Gallardo und 
Lerncoach Roland Schwalm

Was die Teilnehmenden erfahren können: 

• Das WIR-Gefühl wird gefördert, Gemein-
samkeiten werden erlebt – Kickern bringt 
Menschen an einen Tisch.
• Teamspirit erzeugen – Kickern bildet und 
entwickelt Teamgeist.
• Engagierte Teams bleiben am Ball und be-
geistert bei der Stange. Sie sind produktiver, 
leistungsstärker und passionierter.
• Integrität, Anerkennung, Gemeinschaftsge-
fühl: Beim Kickern kann jeder Spaß haben. 
• Kickern kann jeder lernen. Ob jünger oder 
älter, sportlich oder unsportlich, das spielt 
beim Kickern keine Rolle.

• Wie wir unsere 5 Sinne optimal fürs LERNEN 
einsetzen können
• Was Motivation ist und wie wir sie bewusst 
steigern und davon profitieren können

Eltern und Großeltern sind ebenfalls herzlich  
willkommen. Sie erleben glückliche und gelas-
sene Kinder.
Ort: Seminarzentrum NRW
Schleifstiege 1, 48291 Telgte
Teilnahme 10,- EUR zugunsten pro filia e.V.
Erster Termin: 17.09.2017, 14:00 -18:00 Uhr
Weitere Infos und Anmeldung 
bei kicker@gallardo-coaching.de
www.x4telzeitung.de

Atelier
ART & Weise

www.malatelier-muenster.de


